
S ei es bei der Loveparade

oder im bayerisch-länd-

lichen Dorfclub: Die Götter am

Turn-table sind immer die

Stars. Ob auch in Ihnen das Ta-

lent zum DJ schlummert, kön-

nen Sie nun ganz einfach selbst

herausfinden. Der PlayR Deluxe

der Soundspezialisten von Ma-

gix (Music Maker) ist Stereoanla-

ge und Remix-Station in einem.

Musik ist Stückwerk
Wenn’s nach PlayR geht, rei-

chen 16 Samples aus, um einen

Song zu machen. So viele

Klangstücke dürfen Sie nämlich

gleichzeitig und in Echtzeit zu-

sammenmischen. Per Maus-

klick schalten Sie Schlagzeug-

Rhythmus, Bass-Spur, Melodie

und Gesang ein oder aus, um

daraus ein Lied zu komponie-

ren. Das klappt im Handum-

drehen – solange die ausge-

wählten Samples zusammen-

passen. Denn die Beats per mi-

nute und die Tonart müssen

identisch sein, sonst tönt nur

Katzenjammer aus den Laut-

sprechern. Zum Glück liefert

Magix mehrere hundert passen-

de Klänge zum Experimentie-

ren gleich mit. Eigene Samples

können Sie mit der beiliegen-

den Audio-Software aufpolieren

oder anpassen. Mit wenigen

Mausklicks jagen Sie das Teil

durch den Rauschfilter und

strecken oder quetschen die

Klänge auf den richtigen Takt.

Die so entstandenen Tonspuren

ziehen Sie dann mit der Maus

aus dem Explorer direkt in die

PlayR-Oberfläche und legen los.

Wir verzerren Lieder
Auf dem Mischpult klicken Sie

nicht nur eigene Songs zusam-

men – auch CD-Tracks oder

mp3-Dateien lassen sich in

Echtzeit verändern. Mit dem

Mixer legen Sie Effekte wie

Echo oder Hall über die Musik,

die Filterfunktion verzerrt die

Töne. Sie können zwei Lieder

gleichzeitig abspielen und stu-

fenlos überblenden. Wenn die

beiden Songs unterschiedlich

schnell wummern, regeln Sie

die Geschwindigkeit nach oben

oder unten; die Qualität bleibt

erstaunlich gut. Zusätzlich dür-

fen Sie Videos einblenden und

mit diversen Effekten dem eige-

nen Geschmack anpassen. 

Quasi obendrein ist der PlayR

Deluxe noch eine Hifi-Anlage

für den PC. Das Programm

durchsucht Ihre Festplatte auto-

matisch nach allen Musikda-

teien, die Sie dann in Listen ord-

nen und abspielen können. Der

Organizer verfügt zwar über

nette Extras (Zufallsliste, Spiel-

zeit vorgeben), ist aber etwas un-

komfortabel. Obwohl mit dem

PlayR beträchtliches Heim-DJ-

Gefühl aufkommt, lassen sich

die Regler und Knöpfe mit der

Maus längst nicht so schnell

und komfortabel bedienen wie

in echt. Selbst wenn’s für den

Praxiseinsatz bei der Party

kaum taugt – als Experimentier-

wiese für Nachwuchskünstler

ist das Programm ideal.
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Einmal DJ sein

PlayR Deluxe
Kein Lied ist so gut, als dass Sie es nicht noch besser machen könnten: Am digitalen
Mischpult polieren Sie Songs mit eigenen Samples und Effekten auf.

Musikstudio
Magix
ca. 100 Mark
Deutsch
Pentium II/300, 64 MByte RAM
12fach CD-ROM

Genre:
Hersteller:
Preis:
Sprache:
System:

PlayR Deluxe 

Spannender Einstieg ins
spielerische Liedermachen; 
das Experimentieren mit
Klangstücken macht viel
Spaß, der Nutzwert hält
sich eher in Grenzen.
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Mit diesem Programm bearbeiten Sie Klänge nach. Im Remix-Mode belegen Sie zwei Turntables mit jeweils acht Klang-Samples.

Der Playmode ist Hifi-Anlage und Musikverwaltung in einem. Rechts sehen Sie die Songliste.
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